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Medien, Wirtschaftspädagogik, Psychologie. 

Kurzbeschreibung: Zentraler Gegenstand dieses Projektseminars war die Frage nach der Lust am Lesen. Abgesehen 
von der ganz persönlichen Einstellung zur Lektüre, ging es auch um den Stellenwert des Lesens in der heutigen 
Mediengesellschaft und die Ansätze der Leseforschung zum kognitiven Wert fiktionaler Geschichten. Schließlich haben 
die Studierenden das Lese-Event „Lesetastisch. Ein Tag mit Geschichten.“ konzipiert und in der Stadtbücherei 
durchgeführt. Dafür mussten auch Prozesse des Projektmanagements (Konzept, Zusammenarbeit mit externen Partnern, 
Marketing etc.) durchlaufen werden.  

Transferleistung 
Den Auftakt von „Lesetastisch“ 
stellte ein Lese-Flashmob auf dem 
Münsterplatz dar. Daraufhin gab es 
Vorlese-Aktionen für Kinder 
unterschiedlicher Altersgruppen, 
bei denen Geschichten, Rätseln 
und Basteln einen kunterbunten 
Lesespaß ergaben.  

Unter dem Motto „Aufgeklappt – 
der literarische Klappstuhl“ wurde 
für Erwachsene in 
unterschiedlichen Abteilungen der 
Bücherei vorgelesen. 
Außerdem wurde eine kreative 
Schreibwerkstatt angeboten, bei 
der die Faszination für das 
Erschaffen von Geschichten im 
Vordergrund stand.  

Motivation 
Die Hauptmotivation dieses 
Projektseminars war die eigene 
Begeisterung für das Lesen und 
diese an andere weiterzutragen. 
Hierbei stand vor allem im 
Vordergrund der Austausch mit 
Gleichgesinnten, der durch ein 
gemeinsam geplantes Projekt 
stattfinden konnte und so die 
Möglichkeit bot, den eigenen 
Horizont zu erweitern.  

Die komplette Gestaltung und 
Umsetzung des Projekts 
ermöglichte uns das „Mehr“ des 
Lesens zu entdecken, von der 
Wirkung des Vorlesens über 
verschiedenartigste 
Herangehensweisen an Texte, bis 
hin zur Schaffung gemeinsamer 
Leseerlebnisse. 
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